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Deutsche im fremden Land denn doch nicht unter allen Bedingungen
zum Aufgehen in dem fremden Volksthum verdammt ist, das ihn umgibt.“

Mögen sie auf ihrer weitern Wanderung auch jene Aufgabe
erfüllen, die ihnen, in vollem Einklang mit dem Wunsch des Verfassers,
das „Literarische Centralblatt“ (Nr. 3, 1879) in den Worten stellt:
„für uns in Deutschland hat das Buch noch ein ganz besonderes Inter—
esse indem es uns mit dem Empfinden und Leben eines weit von

uns versprengten Stammes vertraut macht, der in der Ferne mächtigen
Gewalten gegenüber deutsche Art und deutsche Sitte sich zu erhalten
bemüht ist. Möge durch dieses Buch auch die Theilnahme für jenen
wackern Stamm und seine wackern Vorkämpfer bei uns von neuem
aufgefrischt werden und immer rege erhalten bleiben.“

Was seit der ersten Auflage dieser „Bilder“ auf dem Gebiete
vaterländischer Gesetzgebung und Gesetzesauslegung geschehen und ver—
sucht worden ist, war allerdings wenig geeignet, unserm Völkchen seine
Aufgabe zu erleichtern: sich bei aller Treue gegen König, Staat und
Vaterland, deutsche Sitte und deutsche Art zu erhalten.

Wir können leider nicht mit dem „Nachbarvater“ (Ansprache an
die Nachbarn am Versöhnabend) sprechen: „unter andern freut es
uns, dass Gott die Herzen eines Jeglichen so geleitet und gelegt hat,
dass wir nichts zu klagen haben über etwas was den ordentlichen
Gesetzen und Sitten unserer Nation zuwider gewesen sei.“

Wir wollen aber dem allem gegenüber mit dem „Altknecht“ sagen:
„da wissen wir, dass eine Zeit vergeht, die andere herbeikömmt!
— Ursach' haben wir Gott zu danken für die große Güt' und Barm—
herzigkeit, die er uns erzeigt hat bis auf diesen heutigen Tag. Ferner
aber wollen wir auch bei dem lieben Gott anhalten, dass er uns alle
miteinander wolle erhalten und wolle uns schwachen Menschen nur
soviel auferlegen, was uns zu diesem zeitlichen Leben nützlich, zum ewigen
aber auch selig sein möge.“

Und so wollen wir denn die Hoffnung nicht aufgeben, dass die
Zeit der Anfeindung und der dadurch hervorgerufenen Missstimmung


